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125. Donnerstag , den 30 . Mai 1895. 21. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 28 . Mai . Der Kaiser begab sich heute früh
7 Uhr 35 Mm . Von der Wildparkstation nach Jüterbog , um
dort den Schießversuchen beizuwohne. Um 4 Uhr 5 Min . tra '
der Monarch auf der Station Wildpark wieder ein.

Berlin , 28 . Mai . Der Kaiser hatte anläßlich seines
Jagdaufenthalts in Wirschkowitz , wie jetzt nachträglich bekannt
wird, an den Kommerzienrath P . Mauser in Oberndorf folgem
des Telegramm gesandt : „Meine hiesige Pürsche beträgt 34 Böcke
ohne einen zu fehlen. Ich verdanke dieses Resultat dem her¬
vorragenden Gewehre, welches Sie mir zum 27 . Januar geliefert
haben. Die Büchse ist ein ganz vorzügliches Jagdgewehr und
hat eine erstaunliche Rasanz . Wilhelm I . N ."

Die Blättermeldung , daß die Kaiserin mit den kaiserlichen
Kindern im Lause des Sommers in Wyk auf Föhr weilen
werde , entbehrt jeder Begründung .

Dem Vortragenden Rathe im Auswärtigen Amte , Geheimen
Legationsrath Grafen Pourtalös , ist unter Belastung in seiner
gegenwärtigen Stellung , der Rang und Titel eines Gesandten
verliehen worden .

Der Legationssekretär Graf v . Wedel, der nach längerem
Aufenthalte in Japan im Auswärtigen Amte beschäftigt war ,
ist zur Botschaft in Wien versetzt worden .

Berlin , 27 . Mai . Vor dem Ehrengerichtshofe der An
waltskammer im Bezirke des Kammergerichts begann heute ein

den bekannten

Berlin , 28 . Mai . Dem „Hamb . Korresp . " zufolge wird
Oberst-Lieut . v . Trotha , stellvertretender Gouverneur von
Deutsch -Ostafrika, nach dem Eintreffen Wistmanns zum Kom
mändeür der SHutztruppe ernannt.

Auf Bemerkungen , die das ,,Berl - Tgbl . " an das gestern
der „ Voss . Ztg ." gesandte Dementi des Ministers v . Köller
geknüpft hatte , sendet Herr v . Köller dem „B . T ." das folgende
Schreiben : „Der geehrten Redaktion theile ich unter Bezug¬
nahme auf Ihre Mittheilungen in der heutigen Nummer Ihres
Blattes sehr ergebenst mit , „daß die betreffenden Ausführungen
der „Berliner Correspondenz " nicht von Herrn von Lucanus
eingesandt worden find" . Warum zweifelt man immer an
Nachrichten, die ich den verehrlichen Redaktionen zugehen lasse ?
Es ist nicht Meine Art , Unwahrheiten oder auch nur verschleierte
Wahrheiten mitzutheilen . Wenn ich etwas mittheile , so können
die verehrlichen Redaktionen sich darauf verlassen, daß es absolut
wahr ist. Ergebenst v . Köller , Minister des Innern .

Rechtsanwalt Friedmann wurde vom Ehrengericht zu
3000 Mk . Geldstrafe , sowie zu einem Verweise verurtheilt .

Das Oberverwaltungsgericht wies die Klage des Magistrats
von Berlin gegen den Oberbürgermeister Zelle wegen Bean¬
standung der Petition des Magistrats gegen die Umsturzvorlage
ab . Der Gerichtshof erklärte die Beanstandung für gerecht¬
fertigt, weil der Gegenstand eine nicht communale Angelegenheit
sei und die Befugnisse des Magistrats überschreite.

Der Thatsache, daß die Insel Formosa sich zur Republik
erklärt hat, wird in den deutschen diplomatischen Kreisen eine be¬
sondere Bedeutung nicht beigemessen,' es wird vielmehr als sicher
angenommen, daß es Japan in verhältnismäßig kurzer Zeit
gelingen wird , der aufständischen Bewegung auf dem von ihm
Neuerworbenen Gebiete Herr zu werden . Von einem Vordringen
russischer Truppen in die Mandschurei , wodurch die Rückzugs¬
linie der japanischen Truppen bedroht werde, ist , der „Post"
zufolge, an zuständiger Stelle in Berlin nichts bekannt,- ebenso
wenig findet dort die bereits durch das „Reutersche Bureau"
bezweifelte Meldung Glauben, daß China die Verpflichtung ab¬
lehne, für die Wiederabtretung der Halbinsel Liaotong Japan
eine Entschädigung zu gewähren .

Berlin , 28 . Mai . Die sozialdemokratische Presse ver
öffentlicht wieder einmal gestohlene Aktenstücke . Diesmal ist
der Diebstahl im Kriegsministerium bezw . in den General¬
kommandos begangen worden . Nach dem Schriftstück sollen
Anarchisten und zielbewußte Sozialdemokraten von der Garde
ausgeschlossen bleiben.

Die Lage in Marokko wird in Privatmittheilungen als
wahrhaft trostlos geschildert. Der jetzige Sultan sei völlig un-
vermögend, den Geist des Aufruhrs zu bändigen, - überall er¬
hebe die Anarchie ihr Haupt, - fast alle Kabhleystämme befänden
sich in offenem Aufruhr gegen die scherifische Regierung . Mara -
kesch wird vom Stamme der Rahamnas belagert , die dem
dortigen Gouverneur in einem Gefechte eine völlige Niederlage
beigebracht haben . In Mogador wollte der Gouverneur alle
wehrhaften Männer zum Waffendienste heranziehen , was diese
so empörte, daß sie in Hellen Haufen zu den Aufständischen
überliefen . Die Vergewaltigungen und Ermordungen friedlicher
Gewerbetreibenden, einerlei ob es Inländer oder Ausländer
sind, hören nicht auf . Zu den schon bekannten Ausschreitungen,
denen zwei unserer Landsleute und ein Franzose zum Opfer
sielen , werden neue Frevel aus Casablanca gemeldet, wo sieben
spanische Israeliten maffacrirt worden sein sollen . Kurz , die
Zustände in Marokko werden immer unhaltbarer und zu einer
Mahnung für Europa , ihnen gegenüber nicht länge mehr in
Passivität zu verharren. ^ ^ ^

Hamburg , 27 . Mai . Sonnabend und Sonntag wurde
m Billwärder bei Hamburg das Jubelfest der 500jährigen
Vereinigung von Billwärder und Ochsenwärder mit Hamburg 4
gefeiert . Bei dem Festmahl am Sonnabend , an welchem acht

theilnahmen , toastete Bürgermeister Moenckeberg auf S . Mas
den Kaiser.

Königsberg i . Pr . , 26 . Mai . Heute Mittag 12 Uhr
wurde hier die Nord -Ostdeutsche Gewerbe -Ausstellung feierlich
eröffnet.

Ausland .
Paris , 27 . Mai . Im Ministerrath kündigten der Kriegs

minister und der Marineminister ihren Rücktritt an im Falle
der Kürzung ihrer Voranschläge durch den Rudgetausschuß .

Belgrad , 28 . Mai . Wie verlautet , söhnte sich die
Exkönigin Natalie mit dem Metropoliten Michael aus und wird
am kommenden Sonntag der Messe in der Metropolitankirche
beiwohnen.

New York , 27 . Mai . Nach einem Telegramm aus Euba
stießen 600 Mann Regierungstruppen unter Major Tegerico
bei Palmasoriano auf 1000 Aufständische und trieben dieselben
auseinander . Die Aufständischen hatten 5 Todte und mehere
Verwundete , die Regierungstruppen 3 Verwundete zu verzeichnen

Shanghai , 27 . Mai . Die „Republik Formosa " mit
dem gelben Drachen im blauen Felde als Wappen ist die neueste
ostasiatische Ueberraschung . An der Spitze steht als Präsident
der bisherige chinesische Gouverneur und die Bildung des jüngsten
Staatswesens , die auch durch eine in Kopenhagen eingetroffene
Privatdrahtung bestätigt wird , wäre am Ende nur eine pikante
Einzelheit in den Kriegswirren der gelben Raffe , wenn nicht
Japan in die Nothwendigkeit versetzt würde, Formosa erst
förmlich zu erobern . Londoner Meldungen bestätigen die Nach¬
richt gleichfalls, freilich mit der belanglosen Variante , daß die
Republik erst heute proklamirt werden solle . Die Insel ist im
Frieden von Schimonoseki an Japan abgetreten worden . Der
Vertrag ist vollzogen und auf Befehl des Kaisers von China
wurden sämmtliche Beamten von Formosa abberufen . So wurde
offiziell verlautbart - es scheinen jedoch geheime Verfügungen er¬
lassen worden zu sein , in einer anderen Form die ertragreiche
Insel zu halten und daher kommt auf einmal die Proklamirung
einer Republik Formosa ! Es war unklug diese Bezeichnung
zu wählen, denn durch sie wird sofort der europäische Einfluß
klar , der hinter dieser „Staatengründung " verborgen ist. Im
Bunde mit Rußland und Frankreich beginnt China ein falsches
Spiel gegen Japan . Offiziell soll man China keine Vertrags
Verletzung vorwerfen können, darum die Erlässe, ganz so wie in
den sechziger Jahren gegenüber den Verbündeten , bis diese
chließlich zur Besetzung von Peking schritten. Geheim wird da¬

gegen mit Rußland und Frankreich verhandelt und gerade zwei
Nachrichten, die an einem Tage eintrafen , geben ein Bild der
hinter den Coulissen getriebenen Politik . Die Russen sollen bis
Kirin in der Mandschurei mit Genehmigung der chinesischen
Regierung vorgedrungen sein , um die Japaner zum schnelleren
Verlassen der besetzten Gebiete zu nöthigen und dann kommt die
Erklärung der Republik Formosa , die nur auf französisches An¬
rathen erfolgt sein kann . Schon beim Abschluß des Friedens
von Schimonoseki wurde in Paris auf die Nachtheile verwiesen,
die sich aus der Abtretung von Formosa für die indo -chinesischen
Besitzungen Frankreichs ergeben könnten . Da es nicht anging ,
das schöne Gebiet für die Republik zu kapern, soll auf einem
Umwege versucht werden, es Japan aus den Händen zu winden .
Es ist dies hoffentlich ein vergebliches Beginnen , wenn die Kron -
tädter Verbündeten nicht noch weitere Fangeisen für Japan in
Bereitschaft haben . Am Ende wird die Regierung des Mikado
dem tollen europäischen Spuk mit gewohnter Energie ein Ziel
etzen. Gewiß ist leider dadurch, daß der Friedensschluß nur

einen Abschnitt in dem ostasiatischen Kriegsdrama darstellt , dem
ehr blutige Ueberaschungen als Fortsetzung folgen dürsten .

Marine .
8 WilhslWshave«, 29. Mai. Kpt .-Lt . Dähnhardt ist zum Antritt

seiner Kommandos im ReichS-Maüneamt nach Berlin abgereist. — Feuerw .-
Ltcnt. Schramm hat eine Dienstreise mit dem Transportdampfer „ Eider" nach
FriedrichSort angetreten . — Major Spohr, Ingenieuroffizter vom Platz in
Geestemünde, hat einen Urlaub vom 26. Mai bis 15. Juni nach Stettin an¬
getreten. — Korv .-Kapt . Ascher ist zur Thetlnahmr au der am 1 . Juni in
Mel stattfiud-oden Inspizierung S . M . S . „ Frithjos " lommandirt .

— Kiel, 28 . Mai. Zum Unglück auf dem türkischen Tor¬
pedojäger kann die „N . -O .-Z ." ergänzend mittheilen , daß sieben
Zersonen Opfer der Katastrophe geworden sind und zwar :

Meister Rose, Meister Meh, Takler Weimar , Heizer Klatt ,
Heizer Klumbis , Heizer Reimers , Arbeiter Tausendsreund . Als
vermißt wird der Lehrling Pähls angegeben, der nach Aussage
von Augenzeugen sofort nach der Katastrophe über Bord ge-
prungen sein soll . Jn 's Eckernförder Krankenhaus sind einge¬

liefert : Heizer Bierfreund , Krause, Person , Maschinenbauer
Gönne , Arbeiter Stoltenberg , Stärke, - in die hiesigen Akademischen
Heilanstalten : Arbeiter Bohnsack , Möller, - der Arb . Kiedrowski
wurde in seine Wohnung geschafft . Andere Personen der Be -
ätzung haben leichtere Verletzungen davongetragen . Keiner der
Verletzten, weder diejenigen im Eckernförder Krankenhaus , noch
die nach Kiel überführten , schwebt nach Aussage der Aerzte in
Lebensgefahr, - sie dürften in nicht allzu langer Zeit wieder her¬
gestellt sein . Das Schiff ist das letzte der im Jahre 1885 von
der türkischen Regierung bestellten neun Boote , es wurde im
Sommer v . I . auf Stapel gelegt und am 19 . November v . I .
zu Wasser gelassen . Es ist 75,3 m lang , 8,9 w breit und

w tief, Die gestrige Fahrt war eine Meilenfahrt , bei der
Meilen zurückgelegt werden sollten . Unter Führung des

Lootsen Lage aus Laboe verließ das Schiff den Hafen und lies

da, 11 Uhr 33 Minuten , explodirte der vordere Steuerbord¬
kessel . Der Kessel durchschlug das Deck, schleuderte den Schorn¬
stein über Bord und ruß die Steuerbordseite der Kommando¬
brücke, auf der sich Steuermann und Lootse befanden, nieder .
Das Schiff ist stark beschädigt . Das Unglück- ist wahrscheinlich
infolge Wassermangels entstanden . Das mit vier Dampfkesseln
versehene Schiff lief zur Zeit des Unglücks mit einer Ge¬
schwindigkeit von nicht ganz 20 Knoten . — Nach einem Augenblick
grenzenloser Verwirrung dachte jeder von der Besatzung, die auf
50 Mann angegeben wird , an Hülfeleistung . 2 Boote wurden
sofort zu Wasser gelassen und bald waren durch bereitwillige
Unterstützung der herbeigeeilten Eckernförder Fischer drei Aerzte
an Bord geschafft , die die Verletzten sofort verbanden und die
Ueberführung von 6 Personen ins städtische Krankenhgus an¬
ordneten . Das Verhalten der Eckernförder Bevölkerung nach
der Katastrophe verdient höchstes Lob und Bewunderung . Bier
barmherzige Schwestern nahmen sich auf dem Krankenhause in
liebender Sorge der Kranken an, die Bevölkerung schaffte Bett¬
zeug , Decken , Erfrischungen mancherlei Art und sonstige nützliche
Gegenstände herbei, um den Verletzten auf dem Schiff und im
Krankenhause nach Möglichkeit Linderung zu spenden . Unter
allen Personen , die an der Fahrt theilnahmen , herrscht nur
eine Stimme der größten Anerkennung für die Eckernförder Be¬
völkerung . Im Laufe des Nachmittags lief infolge telegraphischer
Requisition der Dampfer „Hollmann " mit Ingenieuren und
ärztlicher Hülfe in Eckernförde ein . Kurz nach 7 Uhr Abends
langte das Boot im Schlepptau des Dampfers „Hollmann ", die
Flagge halbmast , hier an und machte an der Germaniawerst
fest . — Die Kunde von dem Ereigniß hatte sich mit Windeseile
durch die Stadt verbreitet . Zahlreiche Menschengruppen standen
bis zur späten Abendstunde hüben und drüben - namentlich vor
dem Eingang zur Germaniawerft harrten Hunderte der Heim¬
kehr ihrer Angehörigen . Manche herzbewegende Szene spielte
) ( auf diesem Platze im dichten Menschenknäuel ab, zumal
gestern Abend die Namen der Tobten und der in 's Eckernförder
Krankenhaus Ueberführten noch nicht feststand. Die Leichen der
auch im Dienste treuer Pflichterfüllung Abberufenen wurden
während der Nacht eingesargt und von Bord geschafft . — Eine
spätere Meldung besagt : Von den im Krankenhause zu Eckern¬
förde untergebrachten , beim gestrigen Unfall auf dem türkischen
Torpedojäger Verwundeten sind heute Vormittag die Heizer
Bierfreund und Krause gestorben. Der in die Akademischen
Heilanstalten geschaffte Schlosser Müller ist ebenfalls gestorben.
Die Gesammtzahl der Todten beträgt also 10 . Im Eckern -
ürder Krankenhaus weilen zur Zeit noch 4 Verwundete , deren
Befinden verhältnißmäßig gut ist. In den Akademischen Heil¬
anstalten befand sich noch ein Verwundeter . 7 Verwundete sind
in ihre Wohnungen geschafft und zwar Arbeiter Kiedrowsky,
Schlosser Wiesemann und Haefke , Arbeiter Mohr , Maschinen¬
bauer Raßmussen , Arbeiter Gnutzmann und Richter .

8 Kiel , 29 . Mai . S . M . S . „Pelikan " wird vom
4 . Juni ab einige Tage nach Brunsbüttel gehen , um die Kanal -
lootsen für das Einfahren zwischen die Moolen der Kanalmündung
bei Brunsbüttel zu üben . ^

Berlin , 28 . Mai . Kaiser Franz Josef von Oesterreich
wird die erste Woche des September in Deutschland zubringen
und den großen Manövern bei Stettin und der Flottenschau in
Swinemünde beiwohnen.

— Berlin , 28 . Mai . Zum Kommandanten des Avisos
Kaiseradler " ist Korv .-Kapt . Coerper ernannt .

- - Berlin, -28 . Mai . Die Ablösung des Kreuzers „See¬
adler " wird sich auf dem fahrplanmäßigen Passagierdampfer am
17 . Juni nach Zanzibar einschiffen . Die Ablösung besteht aus
62 Mann der Matrosendivision und 97 Mann der Werft¬
division. — Das Panzerschiff „Heimdall " ist heute Morgen nach
Warnemünde in See gegangen, von dort weiter nach Saßnitz ,
um Uebungen gemeinsam mit dem Panzerschiff „Hagen ", in
Nachtfahrten mit Schleppversuchen vorzunehmen.

Berlin , 28 . Mai. S . M . S . „Kaiser ", Kmdt . Kapt.
z . S . Jäschke ist am 28 . Mai in Aden angekommen und am
elben Tage nach Colombo in See gegangen . S . M . S .

Deputirte des Senats und eine Anzahl Bürgerschaftsmitglieder in die Eckernförder Bucht . Drei Meilen waren bereits gelaufen, erhalten

Arkona ", Kmdt . Korv .-Kapt . Sarnow , ist am 29 . Mai von
Shanghai nach Yokohama in See gegangen . S . M . S .

Prinzeß Wilhelm ", Kmdt . Korv .-Kapt . v . Holtzendorff, ist am
27 . d . Mts . in Colombo (Ceylon) eingetroffen und wird am

Juni die Reise nach Singapore fortsetzen.
—8 Berlin , 29 . Mai . Der Direktor der Marine -Departe¬

ments , Vize-Admiral Karcher, Excellenz, reist am 27 . d . Mts .
nach Kiel, um dort in den nächsten Tagen Besichtigungen vorzu¬
nehmen.

Lübeck , 28 . Mai. Die kaiserliche Marine , welche an-
Bnglich nur in beschränkterem Maße auf der deutsch-nordischen
Ausstellung sich zu betheiligen wünschte, und nur 700 —800
Quadratmeter beanspruchte, hat sich entschlossen , die Ausstellung
durch hervorragende Objekte derartig zu vergrößern , daß nun¬
mehr 1250 Quadratmeter erforderlich sind . Da überdies der
„Vulkan " in Stettin , die Schiffswerft Germania in Kiel und
die Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger sich mit den werth¬
vollsten und wichtigsten Modellen an der Ausstellung betheiligen
werden, so muß die Marinehalle im Ganzen um 1800 Quadrat¬
meter ausgedehnt werden . Die Marineausstellung wird die
Königsberger noch übertreffen . Der die Marinehalle schmückende
Thurm ist dem Rothesand -Leuchtthurm an der Nordsee näch -
gebildet und wird voraussichtlich einen elektrischen Scheinwerfer



— Danzig , 27 . Mai . Auf der hiesigen kaiserlichen Werft
wird in nächster Zeit der Kiel für den Kreuzer 2 . Klasse L ,
einem Schwesterschiff der vor 2 Jahren Hierselbst auf der
Schichau'schen Werft vom Stapel gelassenen Korvette „Gefion",
gestreckt werden . Der Kreuzer L , für welchen eine Bauzeit
von nur 2 Jahren angenommen ist, erhält ein Deplazement
von 4000 Tonnen , eine Länge von 105 w , eine Breite von
13 m und einen Tiefgang von 6,2 m . Die Maschinen, welche
9000 Pferdekräfte indiciren sollen, werden dem Schiffe eine
Maximalgeschwindigkeit von 20 Seemeilen in der Stunde ver¬
leihen . Das Schiff erhält ferner 3 Schlote , 2 Gefechtsmasten,
1 Panzerdeck von 76 Lmr Stärke usw . Die Armirung , deren
Kosten auf 1 750 000 Mk . veranschlagt sind , wird aus acht
15 ow langen Ringkanonen , 10 10,5 am und 6,5 vm Schnell¬
feuergeschützen bestehen . Dazu kommen noch 2 Torpedorohre .
Die Baukosten des Kreuzers L sind auf 5 500 000 Mk . ver¬
anschlagt, von welcher Summe als erste Rate 2 000 000 Mk .
im Etat für 1895/96 eingestellt sind .

— Haag , 28 . Mai . Wie verlautet , beschloß die nieder¬
ländische Regierung , vier Kriegsschiffe nach der Küste von
Marokko zu entsenden, um wegen des auf das holländische
Schiff „Arcka" verübten Seeräuber -Ueberfalles Genugthuung
zu verlangen .

— Glasgow , 28 . Mai . Gestern Nachmittag , wurde der
britische Kreuzer „Terrible " vom Stapel gelassen. Der
„Terrible " ist der größte und mächtigste Kreuzer, der jemals
gebaut wurde, und ist 100 Fuß länger , als irgend ein Schiff
der britischen Flotte .

— Madagaskar , 28 . Mai . Der „Douro" ist in Ma-
junga angekommen,- an Bord geht Alles gut .

Lokales .
Wilhelmshaven, 29 . Mai . Der Reichskanzler Fürst

Hohenlohe wird Pfingsten der Insel Helgoland und dem Nord -
Ostsee-Kanal einen Besuch abstatten .

Wilhelmshaven , 29 . Mai . Bis zum Eintreffen des
Bauinspektor Brennecke ist der Hafenbauinspektor Gromsch mit
Wahrnehmung der Geschäfte des Hafenbaudirektors beauftragt
worden .

Z Wilhelmshaven , 29 . Mai . Mar .- Garn .-Bauinspektor
Wüerft , kommandirt zum Reichs-Marine -Amt , ist in dienstlichen
Angelegenheiten hier eingetroffen. Marine - Bauführer Ernst
Müller ist zur Ableistung einer achtwöchentlichen Uebung bei
dem Garde -Grenadier -Regiment Königin Elisabeth Nr . 3 nach
Spandau .abgereist.

8 Wilhelmshaven , 29 . Mai . S . M . S . „Weißenburg ",Kmdt . Kapt . z . S . Büchsel, wird am Sonnabend von Helgoland
kommend hier erwartet . Das Schiff geht auf die Werft , um
dort Arbeiten an der Maschine auszuführen .

8 Wilhelmshaven , 29 . Mai . S . M . S . „Brandenburg ",
Kmdt . Kapt . z . S . Geißler , wird heute Nachmittag oder morgen
früh hier erwartet .

8 Wilhelmshaven , 29 . Mai . Die Mannschaften S . M . S .
„Alexandrine "

, welche an Bord S . M . S . „Kaiseradler "
kommandirt sind , werden am 31 . d . Mts . nach Kiel in Marsch
gesetzt und dort sogleich dem Schiff überwiesen.

8 Wilhelmshaven , 29 . Mai . Der Transportdampfer
„Eider " ist heute Morgen 7 ^/z Uhr von hier in See gegangen.

Wilhelmshaven , 29 . Mai . Der Sängerchor der hiesigen
Baptistengemeinde wird am 2 . Pfingsttage in Gemeinschaft mit
den Sangesbrüdern aus Varel , Oldenburg , Westerstede, Bremen
und Emden in Felde bei Westerstede ein Sängerfest veranstalten .

Bant , 29 . Mai . Die Pfingstferien der Kinderbewahr¬
anstalt werden bis zum 7 . Juni dauern .

Aus der Umgegend und der Provinz .
-s- Jnhanserfiel , 29 . Mai . Herr Grenzausseher Bode

ist mit der Erhebung des Hafen - und Kahngeldes Hierselbst
beauftragt worden .

Ost-Grokefehn , 27 . Mai . Die frühere Hebamme Essemoi
wird am 29 . d . Mts . ihr 97 . Lebensjahr vollenden - etwa
50 Jahre ist sie hier Hebamme gewesen und fast 2000 Menschen
hat sie das Licht der Welt erblicken helfen. Durch ihr ganzes
Wesen war sie stets bei Alt und Jung geachtet und so wird ihr
auch von allen Seiten ein ruhiger Lebensabend gewünscht.

EmVM , 26 . Mai . In unserer Stadt wird für dieses
Etats -Jahr die Einkommensteuer mit 105 Proz ., die Grund -
und Gebäudesteuer mit I661/4 Proz ., die Gewerbesteuer mit
1162/z Proz . und die Betriebssteuer als Kreissteuer mit 162/g
Proz . Zuschlag zur Hebung gelangen.

EmdM, 28 . Mai . Telegraphendirektor Hoffmeister ist in
Begleitung zweier höherer Postbeamten in Newyork eingetroffen,
um das amerikanische Postwesen zu studiren .

Norderneys 26 . Mai . Herr Pastor Klose aus Eschers¬
hausen wurde heute als Geistlicher für die hiesige lutherische
Gemeinde gewählt . — Die Wahl des Bürgermeisters Schlüter
in Massow zum Gemeindevorsteher Hierselbst hat die höhere Be¬
stätigung gefunden.

Geestemünde , 28 . Mai . Oberpräsident Dr . v . Bennigsen
traf gestern Abend hier ein und nahm im Hotel „Hannover "
Wohnung . Heute Morgen besichtigte er in Begleitung des Geh .
Regierungsraths Pampel aus Stade , des Landraths Dr . Dhes
und noch einiger anderer Herren den Fischereihafen und darnach
die Hafenerweiterung in Bremerhaven . Heute Nachmittag sollen
die Geestebegradigungsarbeiten einer Besichtigung unterzogen
werden . Gleichzeitig weilt auch der K .-Admiral Thomsen aus
Wilhelmshaven hier zur Inspektion .

Stade » 27 . Mai . Pastor Dankwerts-Kirchwistedt, der
wegen welfischer Agitation gelegentlich der Gustav Adolf - Feier

kürzlich zu zweimonatiger Festungshaft verurthetlt wurde, ist
jetzt durch das Stader Konsistorium seines Amtes entsetzt worden. .

Vermischtes .
^

—* Weimar , 28 . Mai . Heute Morgen starb nach kurzer
Krankheit der Thiermaler Prof . Albert Brendel .

—* Lütjenburg , 28 . Mai . Das dem Grafen Platen -
Hallermund gehörige Schloß Weißenhaus ist heute völlig nieder¬
gebrannt . Der Schaden wird auf 250,000 Mk . geschätzt.

—* Witten , 27 . Mai . Bei Dortmund stießen ein Per¬
sonen- und ein Güterzug zusammen, wobei fünf Personen ver¬
letzt wurden . Der Materialienschaden ist bedeutend.

—* Laibach , 27 . Mai . Die leichten Erdschwankungen
dauern noch immer fort . Der von der technischen Commission
festgestellte Gesammtschaden beläuft sich auf 3 138 700 Gulden .
145 Gebäude müssen niedergelegt werden . Der auf dem Lande
angerichtete .Schaden ist von den Gemeinden auf etwa 4 Milli¬
onen Gulden geschätzt worden .

—* Tiflis , 27 . Mai . Die im Gouvernement Baku be-
legene Ortschaft Agikent ist von einem Erdbeben schwer heim¬
gesucht worden . 60 Häuser sind eingestürzt , 35 stark beschädigt .
Von den Trümmern wurden auch viele Personen verschüttet.

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 18 . bis 24 . Mai 1895 .

Geboren : Ein Sohn : dem Bterverleger Lampe, Techniker Buffe ,
Zuschneider Lleemann , Maler de Boer, «rb . Danczyk, Heizer Bryckcy , Schmied
Brau» Handlanger Heddeu, Steuerm. Leppert, Wagenbauer Seipel ; eiue
Tochter : dem Bizeseldwebel Schwanz, Schneidumstr . Schteviuk, Arb . Ottm,
Werstarb. HtnrichS, Werstmak . Klvker ; ein Zwillingspaar (Knabe und Miid.
chen) dem Maschb. Sievert.

Ansq « b 0 teu : Schlosser Leer- und I . K . Wies, beide zu Threuseld,
Mechaniker MalanowSli hier und G . M . Hoting zu Berlin , Matrose Dowat
und E. Lippke , beide zu Gilge , Werstarb. WillmS hier und I . K . M . EverS
zu Neubremen , Schuhmacher Schulz und ». H. I . L. Bärgmaun, beide hier ,
Segelmacher Spteckermann hier und F. NtkolowS » zu Bremerhaven .

Eheschlietzungen : Tapeziergehülse Daumenlang und D . I.
Richter, beide hier, ObnHoboist Kögel und MW . Staugenberg, beide hier,
SchiffSz .- Borarb . Meyer zu HeppenS und L. E. R . Stephan hier.

Gestorben: Ehefrau des Schmieds Müller, T. geS . BrnuS, 33 I.
alt , Sohn deS Kaufm . B . Dirks , 8 Mo», alt, Tochter des Maschb. Sievert,
14 Stunden alt, Tochter deS Schlossers Meumaun, 11 M . alt.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshav en.

Bewölkung
sv - Heiter ,

10 — ganz bedeckt!achtungs-

Datum .

MatW .
MatW .
Mails .

3,80 k Mt.

Steckbrief.
Gegen den Bautechniker Heinrich

Bischofs, geboren am 29 . August 1877
zu Eisenach, zuletzt in Neubremen
(Gem . Bant ) wohnhaft , ist die Unter¬
suchungshaft wegen Diebstahls und
Unterschlagung verhängt .

Bischofs ist von mittlerer Größe und
Statur , hat blondes Haar , keinen Bart ,
trägt braunen Jackettanzug und braunen
steifen Hut .

Ich ersuche um Verhaftung und
Nachricht.

Jever , 25 . Mai 1895 .
Der Amtsanwalt.

Hoher .

Bekanntmachung .
Meine Bekanntmachung vom 14 . d .

Mts ., betr . Mittheilung des Aufent¬
haltsortes des Arbeiters Kert » Wose,
ist erledigt.

Jever , 24 . Mai 1895 .
Der Amtsauwalt.

Hoher .

Bekanntmachung .
Zum 1 . August d . Js . ist im hiesigen

Rathhause eine 5räumige Ober -
wohunng zu vermiethen . Der Mieth-
preis beträgt 225 Mark .

Bant , den 28 . Mai 1895 .
Der Gemeindevorsteher .

Meentz .

Bekanntmachung .
Die betreffenden Militärpflichtigen

haben ihre Loosungsscheine innerhalb
der nächsten 14 Tage im Gemeinde-
Büreau während der Dienststunden in
Empfang zu nehmen.

Bant , den 28 . Mai 1895 .
Der Gemeindevorsteher .

M eentz .

kann gutes LogiS erhalten .
Ostfriesenstr . 43, 1 Tr .

Zu verkaufen
ein guter
Tisch.

Glasschrauk und ein
Ulmenstr . 10.

Einige Tausend

zu kaufe» gesucht.
<1. «s.

Bekanntmachung . -
Znm 1 . August d . Js . wird diesseits

ein ZZüreau -Tehrtirrg gesucht .
Bewerber haben sich bis zum 1 . Juli

d . Js . in dem Gemeinde-Büreau zu
melden.

Bant , den 28 . Mai 1895 .
Der Gemeindevorsteher .

Meentz .

Bekanntmachung .
Diejenigen in hiesiger Gemeinde

aufhältigen Personen , deren Familien
auswärts wohnen, haben eine,gberliche
Bescheinigung innerhalb der nächsten
14 Tage darüber während der Dienst¬
stunden im Gemeinde-Büreau einzu¬
reichen , daß sie an dem Wohnorte
ihrer Familie pro 1895/96 zur staat¬
lichen Einkommensteuer angesetzt sind .

Bant , den 28 . Mai 1895 .
Der Gemeindevorsteher .

Meentz .

Anznleihen gesucht
15 — 18000 Wik. auf durchaus
sichere 1 . Hypothek zum 1 . Juli .

Näheres bet

Bant , Adolphstr .

Zu dermiethe»
ein gut möblirtes Zimmer .

Friederikenstr . 6, I . l .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein groster
Keller, paffend zum Gemüse - oder
Bierkeller . -

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Ein anständiges

nettes Mädchen
für den ganzen Tag gesucht .

Frau C . Gleich , Roonstr . 15 .

Gesucht
zu Pfingsten für Helgoland ein
Mädchen für Küche und Haus bei
hohem Lohn. Zu melden

Friedlichste . 8 .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Näheres in der Exp . d . Bl -

Umstände halber sofort od . z . 1 . ein
sauberes Mädchen für die Tages¬
stunden .

Frau Eichel , Manteuffelstr . 9a .

Gesucht
ein schulfreier Laufbursche .

Gebr. Ladewigs.

Gesucht
ein Mädchen für Vormittagsstunden .

Verl . Roonstr . 55, 1 Tr . l .

Gesucht
auf sogleich ein geübter Geigenspieler .

Zu melden bei
Lübbe « L Renken,

Neuender - Mühlenreihe .

Ulmenstr . 22 , Part . l .

Zu vermiethen
am 1 . Juli eine trockene 4räumige
Etageuwohuuug mit allen Be¬
quemlichkeiten.

H . Moritz, Kaiserstr . 64 .

Zu vermiethen
drei elegant möbl . Zimmer mit
Burschengelaß zum 1 . Juni od . später .

Wilhelmstr . 5.

Bekanntmachung .
Die zu einer Schankwirthschaft im

hiesigen Rathhause bestimmten Räume
sollen mit Antritt zum 1 . August d
Js . auf fünf Jahre verpachtet werden.

Qualificirte Bewerber wollen ihre
diesbezügl . Offerten unter versiegeltem
Verschluß bis zum 15 . Juni er . in dem
Gemeinde-Büreau , woselbst die näheren
Bedingungen eingesehen werden können,
einreichen .

Bant , den 28 . Mai 1895 .
Der Gemeindevorsteher .

Meentz .

Zu miethcn gesucht
möblirte Wohnung im Stadttheil I in allen Hausarbeiten erfahren ist.

Gesucht

Gegen Ucbertragung einer hiesigen
Sansgrundstück - Hypothek von
Mk. 1VOO , Zinsfus 4 '/z °/g , suche
einen Abnehmer, danach eingetragen
sind noch Mk . 22 000 .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Ich empfehle mich zum

Aamiklki -krmachkn
Frau M . Kspkv ,

Kopperhörn .
Ein unbemittelter , alleindastehender

junger Mann , gelernter Manufacturist ,
mit schriftlichen Arbeiten vertraut , der
aus ernsten Gründen seine Laufbahn
geändert hat und jetzt Schüler einer
christlichen Anstalt ist , bittet Edel -
denkende , ihn während seiner jährlich "
4 bis 5 Mal stattstndenden 14tägl . bis '

4wöchentl. Ferien irgendwie zu be¬
schäftigen. Derselbe hat auch nach
seinem Berufswechsel die Krankenpflege
kennen gelernt und thut gerne jede
Arbeit . Adr . bitte unter 8 . 8 an
die Exp . d . Bl .

Zugelaufen
ein junger , brauner Hund mit weißer
Brust . Abzuholen gegen Erstattung
der Kosten

Marktstr . 33 .

ein sauberes Mädchen bis zu 16
Jahren für die Nachmittagsstunden .

Frau Rickert , Ulmenstr . 31, I .

zwei Schmiedegesellen sofort .
^ "

F. Lehuers, Schmiedemeister .
GssnoLK

zum 1 . Juni ein Mädchen für die
Nachmittagsstunden .

Friederikenstr . 1 , Part . r .

Gesucht
zum 15 . Juni oder 1 . Juli ein ordent¬
liches , zuverlässiges Mädchen , das

Anfang Juni eröffne für Kinder
einen Kursus in

nach System Fröbel . Unterrichtsstunden
jeden Mittwoch und Sonnabend Nach¬
mittag von 2 — 5 Uhr . Monatliches
Honorar 1,50 Mk.

Anmeldungen nehme gern entgegen.
E . Häuser, Müllerstr . 10, p .

Ein kaufmännisch gebildeter ver-
heiratheter Mann von Auswärts , mit
guter Handschrift , sucht irgendwelche
Passende Beschäftigung .

Näheres in der Exp . d . Bl .

Danksagung .
Seit langer Zeit litt ich an einem

Magenleiden , welches mir die heftigsten
Schmerzen verursachte . Dazu gesellte
sich häufiges Erbrechen, welches im
Durchschnitt 2—3mal tägl . auftrat . Das
Erbrechen hatte einen sauren und
bitteren Geschmack und ich ermattete
dadurch außerordentlich stark . Ich
wandte mich daher schließlich an den
homöopathischen Arzt Herrn Dr msä .
Hope in Köln am Rhein , Sachsen¬
ring 66, der mich völlig wieder her¬
stellte.
(gez .) ff. flml , Garmiffen b . Hildesheim .

Wilhelmshaven . Offerten unter 2 . an
die Exped . d . Bl .

Wmmvr ,
mit oder ohne Kabinet , in der Nähe
des Rathhauses oder Parkes , bei einer
bessere» Familie sofort gesucht. Off .
mit Angabe des Preises incl . Bedienung
unter R . 8 . 5 postlagernd erbeten.

kin MrWB Milcht»
für den Nachmittag wird gesucht .

Wallftraße 4, 1 . r .

N . ttL IRIL * .
Markt - und Kielerstr .-Ecke.

Gesucht
auf sofort od . 1 . Juni ein Mädchen
mit guten Zeugnissen

. Bütt«F . er, Roonstr. 96.
Ein fleißiges und gewandtes

gesucht.
Frau Altestr . 22, I .

AIüeksWÜlltzi ' s
LS « vtni »vrL »Ix «

sinä rüdwUobst bekannt!
rr . ^ lilii Miiiig .

Is « il ? il .
ttnnptxsvlunv :

90,000 AL.
30,000 AL.
15,000 AL.

U8v. OriAmaIIoo8s L 3 N ., Doris
n Dwts 30 Di , sinxi . u . vsrssnäoi

äa8 KankxssvIiLtt
Lud . Milse L Lo .,

ffskltn k. , 8oblo88p1st« 7 ,
ffsllldlll'g , Ar. Üobanni88ira88s 21 ,

Müll »», MniM» nnä
>8vd^ vrlii l. öl.

W -klii' .,IIl!litril>iskirIie"
im Vareler Holz.

Meine >/z Stunde von Varel , - im
Walde belegene Sommerstation „ Am
Deutschen Hiche" halte empfohlen .
Schöne dorthin führende, durch Schilder
angeMerkch Dpazierwege , großer inst
Wald belegener Garten , Säle , Veranda ,
Halle , Kegelbahnen, Stallungen ; für
Vereine und Schulen beliebter Aus¬
flugspunkt ; geräumige Lokale, Platz
für 1000 Personen . Ganzen Sommer
Carousfell im Garten , sonntäglich
Konzert oder Ball .

Vereine und Schulen erbitte vorher
anzumelden und bitte um vielen Besuch .rr

Gastwirth „Zur deutschen Eiche "

Wareker Kokz b . Varel .

kg,- Mime !
Treffe Donnerstag , den 89 . d.

MtS ., Nachm . 3 Uhr, im Hotel „Hof
v . Oldenburg "

(H . Hemmen) ein und
nehme neue Anmeldungen daselbst ent¬
gegen .

Wilhelmshaven , im Mai 1895 .

v . Jussrkka,
Stotterhetllehrer.

.



Verein „ Vntvr uns "
.

Am Donnerstag, den 30. d . Mts. :

Erster Familten - Abend
I » kiml M UMlM »

In Äer HVLiI,vLn,8lr » 1LH. EMg
Richtmitglieder könne« eingesührt werde».

Dep Vorstand .

Slroßßüte
— garnirt und ungarnirt — verkaufe ich der vorgerückten
Saison halber zu jedem annehmbaren Preise. Sämmtliche

Hüte find nach der neuesten Mode garnirt.

um zn räumen, enorm billig.

Mühlerrstraße 97 , Ecke Börsenstratze.

von

-Ä-.W

lllgs Mn
. EAnstr .

12
.

Bringe vor dem Feste mein großes Lager hochmoderner,
geschmackvoll garnirter

Damen- und Kinder -Hüte
in empfehlende Erinnerung.

Um zu räumen , habe ich die Preise noch bedeutend er¬
mäßigt, und mache ich noch besonders aus die Ausstellung mit
Preisangabe in meinen Schaufenstern aufmerksam.

Visa Miller .

Am mr Umzug I
mein ganzes Mänlel -Lager »I
zu räumen , stelle sämmtliche II
Damen - und Mädchen-Confeetion
im ^ Ni8VGL'lLM« 1.

Hem. Ille/» ,
Bi . marrtstr . S .

I

Etwa 1V0 Jahrgänge

Zeitschriften
aus meinen Journal -Lesezirkeln ver¬
kaufe ich zu den bekannten billige »
Preisen .

kriil
, Freitag Abend 8 Uhr : Ver
kauf von

Brennholz , Thüren u.
Fenstern

in Reneude bei der Kirche .
Wolunsvll , Neuende .

Pa. geräucherte westfälische

Schinken
Pfd . 8 « Pfg .

bei

1.
Altestraße.

lle. mell . H. k»!Imiir,
ösls-, Nasen- n. vdrenarrt .

Lrewen, rwt l! en ßstsn 23.
ist vis Dienstag , den 11 . Zuni inck.,

VVLVSiM .

Mittwoch , 39 . Mai :

Groszes Tmizkstänzepen
Lu cker „ riora ." vsi L .

Es ladet freundlichste ein

Damen - Äackets
.

schwarz und faröig,
bedeutend unter Preis ,

i> M U U U U W R.
Sämmtliche Sachen haben - as

Doppelte gekostet .
Capes , Kragen , Regenmäntel, Pro- !

Imenadenmäntel , Stauvmäntel re. find
Inoch in guten Sortimenten aicherordent -

lich Preiswerth am Lager.

Größte Auswahl am Platze
zu unerreicht niedrigen Preisen .

Am 1. Pfingstfeiertage:

Kroßes Iruh -Aonzerl
bei freiem Gntree ,

RW« sU U UM SM will II M , Mim».
^ ^ Anfang S /z Uhr. '

Es ladet freundlichste ein

,k. lik « «« , Heppens.
Neuende .

Uebernahm die

Mckzelissl u
. UsiuIIung

im stüher «ss» » 88«» '
schen Hause bei der Arche. Beste

Speisen und Getränke, sowie gute Maaren bei coul. Bedienung
versprechend , bitte um vielen Zuspruch.

Ileuvlläe. im Mai 1895 .
8 . » ittttlUttim .

Svksvli VIuk ,
Heute Donnerstag r

l8p1vL ^
Gäste stets willkommen ._

frslvllllse
fousmekr .

Donnerstag, de» SV. d. Mts .,
Abends 8 Uhr :

Meöung i . v . A.
Vas vowmsllüs.

kuM-Iimi» III. Serick.
Donnerstag, den UV . Mai ,

Abends 8 >/ , Uhr :

MonatsVersammlung
bei Herrn Raschke (Tonhalle ) .

Besonders wichtige Tagesordnung .
Zahlreicher Besuch erforderlich.

ver VorÄWü.
« M -MMsII

".
Donnerstag, den SV. d. Mts .,

Abends 9 Uhr :

Ilkbmg , mchdm Ämns .
Um rege Betheiligung der Mitglieder

wird ersucht .
ver Vorstand

L»«K1 mit
0 »- . Vvilr « n ' s

*
Laekxnlrsr L 10 ktz .

6 . t,uttsn , LiZMLrekstrLSSS .

Ich bringe hiermit meinen Park -
ähnlich angelegte»

Mt «»
in empfehlende Erinnerung . Derselbe
bietet allen Ausflügler » den schönste »
und angenehmste » Aufenthalt .

Für gute Bewirthung wird stets
Sorge getragen und bittet um regen
Zuspruch.

N . I . Noklks
Sande .

Vkrlobllngs-Änzeige.
Die Verlobung meiner Tochter

Martha mir Herrn Alexander
Reith beehre mich hierdurch anzu¬
zeigen .

Wilhelmshaven , im Mai 1895 .
L. Laser Vve.

/LIeLvtt-rer«-' LsEr
Verlobte .

Knlive-Livlioeisn ist ösr best« Ksstverusslr !
1nker - 6Iebor1 «n Ist asdrdatt .
Untrer - Otedorlen Ist dvkSMmllvd
1nk «r-6!edor1vn Ist rullä -dltter .
Inller - OicNorivu Ist vür «lF.
InUvr -Livdorlen Ist »arvAsnä .

^nkvr -OIvdorlvL Ist ISsUod.
Inkvr -Otedorivn Ist erzlsvlA .
^vker -Dlodorlvn Ist trovkvn .
Inder Oledvrtvn Ist dörnlK.
^nker -vlodorisn Ist drNttlg.

Ivdstz
'
8 »St«!

mit schöne« Lokalitäten,
Garten n. Kegelbahn re.
hält sich Ausflügler« und
Vereinen stets bestens

empfohlen.

für zwei junge Leute.
Neue Wilhelmshavenerstr . 14, 1 Tr ,

liirvss 8vvli .
31 ./5 . 95.

LUelAS« ksbrlLsatea :
llMmrleli L kiW . In öLglleliiil'li-ülielisli.

t . I . Ndmm .

- kiirügs
m>s ««mckl« kheviot M gliteil Purki»-

AaMtN
I von ?Ni» ilL 2 VNP an.
Usus KIsiäsLMö ^ Lyons .

Gute solide Stoffe bei bester Verarbeitung.

Todes -Anzeige.
(Verspätet ) .

Heute Morgen starb an den
Folgen der Entbindung meine
unvergeßliche Frau und meiner
Kinder liebevolle Mutter

Melha geb. Conrads
im Alter von 32 Jahren , kvelches
mit tiefbetrübtem Herzen zur An¬
zeige bringt der trauernde Gatte

Bernhard Frerichs .
Bant , Grenzstr . 56,27 . Mai 1895 .

Bie Beerdigung findet Donners¬
tag Nachmittag 2 st, Uhr vom
Trauerhause aus statt .

Jodes -Anzeige.
Infolge eines erschütternden

Unglücksfalles entschlief gestern
Abend 7 Uhr in Gott dem Herrn
unsere liebe kleine

im Alter von 3 Jahren und 4
Monaten , was wir Freunden
und Bekannten tiefbetrübt zur
Anzeige bringen .

Bant , den 29 . Mai 1895 .
Friedrich MülderS u . Frau

nebst Angehörigen.
Die Beerdigung findet Freitag ,

den 31 . Mai , Nachm. 2 >/, Uhr ,
vom Werftkrankenhanse aus statt .



llie KesliMeikMgö llel lisul beim Wssclien unil Wen
.

Wir bringen hiermit zur Kenntniß des verehrl . Publikums , daß , nachdem 6HHÜA6 l3 ^ 86HlI El60l80ll6 ^ ^ ^ 6 ^ 68801 ^611 66 ( 1 ^ 6I ^Xlö " ^er

die hervorragenden Eigenschaften des rUl k̂ IkgS äsp « SUt M gllN8tig8t6k ^ 6186 g6äU886I -t , Ml UNS Sllk kÄl , ll6l LSIÄS 6Nt-

80kl08S8N KsbSN , 6S8 IVHlltwIin siN6l k6IN6N , SN yusIiM UNUb6ltl0kf6N6N Ioil6tt686l
'
k6 2U2U86tr6N . Hierdurch wurde eine

6ErsunrIlAsiGsM8viGT rum tägliolwn 66di 'suv1i g Haff n ivi6 8 >6 bi8li6^ nmlii 6xi8iiptv . Aus d u nachstehend
veröffentlichten Briefen einer Anzahl Aerzte Hannovers , in welchen dieselben ihr Urtheil über die neue Seife abgeben, möge man eh vvvlelli « V ortksllv ät « 8vlkv Ksxvi »
iiibvr ÜKN dlnLsi - zr« dl -s » ol »11vl »vl » r » 1Isttv « oUs » vsnn kntsvlisills MSN, ob 68 im ! nl6I -6886 stsn 6ig8N6N k88UNlik6ii unci lisrjsnigsn 06p

i( inll6p lisgt , 6M6N Vopsuok mit liop von lion üsprton s >8 wlläv , r « l2lü8 « 8tv Loiio boroivbnoton ru msok6a .
Dieselbe kostet SO Pf . pro Stück ( 100 Gramm schwer ) und ist in den Apotheken, guten Droguen - und Parfümeriegeschäften re . erhältlich, welche auch die Broschüre mit den Gutachten
der Aerzte gratis abgeben.
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Wevense », 31 . März 1895 . In der Frauen - und Kinder¬
praxis hat sich mir die Patent -Myrrholin -Seife als vorzüglich
bewährt . Di . Minke .

Beverstedt, 6 . Januar 1895 . Die Probe Ihrer Patent -
Myrrholin -Seife habe ich zü eigenem Gebrauche verwendet
und kann nur Günstiges darüber berichten. — Namentlich
scheint sie als Toiletteseife auch für die zarteste Haut infolge
ihrer Reinheit sehr geeignet. K. Kroß , pr . Arzt .

Bremervörde , 1 . April 1895. Mit der Patent -Myrrho¬
lin -Seife bin ich sehr zufrieden . San .-Rath Dr . Mtter .

Aurgtvedek, 3 . April 1895 . Ihre von uns probirte
Patent -Myrrholin -Seife erfüllt alle Bedingungen , die man an
eine vorzügliche Seife zu stellen berechtigt ist, insbesondere ist
sie bei trockener und spröder Haut in der Frauen - und Kinder¬
praxis sehr empfehlenswerth . Dr . wsä . H . Weyer .

Kelle, 3. April 1895 . Die Patent -Myrrholin-Seife ist
eine gute Toiletteseife, namentlich bei spröder und reizbarer
Haut . Dr . Wietfeldt .

Königshof , 4 . April 1895 . Ihre mir gefl . zugesandte
Seife , Patent -Myrrholin -Seife , ist eine sehr angenehme
Toilette Seife . Dr . Kd . Seeöohm , San .-Rath .

Lamstedt , 9 . April 1895 . Theile Ihnen mit , daß ich
die Patent -Myrrholin -Seife bei mir gegen aufgesprungene
Hände verwendet und dieselbe probat beftmden habe und daher
in derartigen Fallen empfehlen kann . KloHsch , Pr . Arzt .

Lehrte , 14 . April 1895 . Ihre Patent -Myrrholin-Seife
gefällt mir sehr gut, ich kann dieselbe nur empfehlen. Bitte
daher mir 2 Dtzd. Stücke, wie ich sie probeweise erhalten habe,
baldigst schicken zu wollen . Dr . wsä W. Denecke.

Lengerich , 5 . April 1895 . Theile Ihnen mit, daß ich
die Patent -Myrrholin -Seife selbst verbraucht habe . Selbe hat
mir gut gefallen . Dr . Brinkmann .

Duderstadt, 6 . April 1895 . Die Patent -Myrrholin-Seife
entspricht allen Anforderungen , welche man an dieselbe stellen
kann . Sie hat sich bei zarter Haut in der Frauen - und
Kinderpraxis und in hervorragender Weise als hygienische
Toiletteseife bewährt . Dr . Kritter .

Kkze, 8 . April 1895 . Das mir zugesandte Stück Patent -
Myrrholin -Seife hat mir sehr gut gefallen, ich kann die Seife
bei zarter Haut nur empfehlen. Dr . Kruse .

Hifhorn , 13 . April 1895 . Ihre Patent -Myrrholin-
Seife hat meinen vollen Beifall gefunden, und halte ich die¬
selbe , zumal bei Frauen und Kindern mit zarter Haut , als
hygienische Toiletteseife als sehr empfehlenswerth . Gleichzeitig
ersuche ich Sie , mir mit Nächstem ein Päckchen von etwa 10
Stück dieser Seife zusenden zu wollen . Sauit .-Rath Dr .
Langenbeck .

Aoslar , 6 . April 1895 . Mit bestem Dank für die
Patent -Myrrholin -Seife verbinde ich die Ihnen gewiß ange¬
nehme Mittheilung , daß dieselbe sich besonders bei zarter
Haut in der Kinderpraxis bewährt . Ich habe sie selbst bei
meinem eigenen Kinde angewandt , welches außerordentlich zarte
empfindliche Haut hat . Es hat die Seife demselben sehr wohl
gethan und werde ich nicht verfehlen, Ihre Patent -Myrrholin -
Seife angelegentlichst zu empfehlen. Dr . Hoerne , Stabsarzt .

Kamel« , 23 . März 1895 . Ich bin mit Ihrer Patent -
Myrrholin -Seife sehr zufrieden und sie hat sich bei aufge¬
sprungenen Händen besonders bewährt . Dr . Klifch .

Kaunover , 4 . April 1895 . Die Patent - Myrrholin-
Seife habe ich selbst im Sprechzimmer verbraucht . — Ich be¬
stätige mit Vergnügen , daß die Seife sich langsam verbrauchte,bis zum letzten Rest unverändert in der Qualität erschien ,den Zweck der Reinigung schnell erfüllte und auf der Hautkein Gefühl der Sprödigkeit erzeugte, auch wenn ich mich
innerhalb weniger Stunden 15 bis 20 Mal damit waschen
mußte . Ich schließe daraus , daß die Seife sich für empfind¬
liche Haut , wie es die meinige z . B . ist, sehr gut eignet.Dr. Aoegel.

Kaunover , 10 . April 1895 . Die Patent -Myrrholin-
Seife ffchaumt gut, ist sparsam im Gebrauch und wohlthuendur die Haut . Das Fabrikat wird sich

'
durch solche Be-

sthaffenheit stets selbst gut empfehle« . Dr . Kaöerkoru , Ober -
Stabsarzt a . D .

Köttingen , 28 . März 1895 . Ihre Patent - Myrrholin -Seife
hat sich bewährt . Dr . Ä . Kramer .

Karburg , 5 . April 1895 . Ihre Patent -Myrrholin-Seife
habe ich vielfach bei zarter Haut angewendet resp . gebrauchen
lassen, dieselbe wurde ausgezeichnet vertragen , bewährte sich in
der Frauen - und Kinderpraxis vorzüglich. Dr . Koenig .

Kermannsöurg , 4 . April 1895 . Die Patent -Myrrholin -
Seife habe ich für mich selbst verbraucht . Infolge einer sehr
zarten und empfindlichen Haut leide ich sehr häufig an Carbol¬
und Jodoformeczemen und da es mein Beruf mit sich bringt ,
daß ich sehr oft am Tage meine Hände mit warmem Wasser
waichen und gründlich desinficiren muß, zumal im Winter
leicht an aufgesprungener und rauher Haut , die mir große
Schmerzen und Unbequemlichkeit bereitete . Letzteres war der
Fall , als ich Ihre Seife in Gebrauch nahm . Unter Anwen¬
dung derselben schwand die Sprödigkeit der Haut sehr bald
und kehrte bislang nicht wieder . Hiernach scheint mir in
Fällen , wie den oben erwähnten , die Patent -Myrrholin -Seife
ein zweckdienliches und empfehlenswerthes Präparat . Dr .
Wnschenbnsch.

Kildesheim , 6 . April 1895 . Die Patent -Myrrholin-
Seife habe ich selbst verbraucht und gesunden, daß durch die¬
selbe die Haut außerordentlich weich Md schmiegsam wird ,
besonders wirkt sie heilend bei durch Frost aufgesprungenen
Händen . Es ist eine sehr angenehme Seife , die sich vorzüglich
als Toiletteseife empfiehlt. Sanit . - Rath Dr . Krüger .

Kannover , 8 . April 1895 . Theile Ihnen mit , daß die
Patent -Myrrholin -Seife meinen Beifall in sofern gefunden
hat , als ich beim Gebrauch derselben keine aufgesprungenen
Hände bekommen habe, an welchem Uebel ich sonst wohl bei
dem unvermeidlichen häufigen Waschen während der Sprech¬
stunden gelitten habe. Dr . Kohnbanm .

Kannover , 4 . April 1895 . Die Patent -Myrrholin-
Seife habe ich geprüft und theile Ihnen gerne mit , daß ich
sie für eine ganz vorzügliche Toiletteseife halte , da sie prompt
bei rauher und aufgesprungener empfindlicher Haut hilft . Ha¬
bei zeichnet sie sich vortheilhaft durch ihr angenehmes und nicht
aufdringliches Parfüm aus . Ich ersuche Sie mir 6 Stück
senden zu wollen . Dr . Wüst .

Karönrg a . d . Elbe, 10 . Jan . 1895 . Die mir über¬
sandte Patent -Myrrholin -Seife finde ich vorzüglich, sie ist für
die Haut sehr angenehm, sie ist eine sehr gute Toiletteseife .
Dr . wsä . K. Koenig.

Linden , 3 . April 1895 . Ihre Patent -Äiyrrholin-Seife
habe ich im eigenen Gebrauch Und auch bei Patienten recht
empfehlenswerth gefunden . Ich bitte mir etwa 10 oder 12
Stück senden zu wollen . Dr . Bayer .

Lintorf , 4 . April 1895 . Die Patent -Myrrholin-Seife
habe ich zunächst selbst in Gebrauch genommen und kann be¬
zeugen, daß sie mir ihres angenehmen Odeurs und ihrer
Dauerhaftigkeit wegen sehr gefallen hat . Ich bezweifle nicht,
daß sie nicht nur reinigend, sondern auch tonisirend auf die
Haut einwirkt . Sie wird gewiß bei spröder, unreiner Haut
sehr zu empfehlen sein . Dr . Karlmann , San . -Rath .

Kuhfeld , 5 . April 1895 . Die übersendete Patent»
Mhrrholin -Seife scheint bei Neigung zu spröder Haut fehr
zweckmäßig zu sein , sie ist überhaupt angenehm im Gebrauch .
Dr . Schwark.

Aldenburg , 7 . Jan . 1895 . Die mir zugeschickte Probe
Patent - Myrrholin -Seife habe ich probirt und finde dieselbe
im Gebrauch fehr angenehm und empfehlenswerth . Medicinal -
rath Dr . Kotes .

Aldenburg, 5 . April 1895 . Dem Danke für die Patent -
Myrrholin -Seife füge ich hinzu, daß diese mir sehr gefällt .
Ich bitte mir davon für 10 Mk . zu senden .

Dr . Wüster , Generalarzt a . D.
Westerstede , 20 . April 1895 . In Ihrer Patent -

Myrrholin -Seife habe ich eine äußerst angenehme Toiletteseife
gefunden,- sie hat mir bei aufgesprungenen Händen vorzügliche
Dienste geleistet. Bitte um Zufendung von 1 Dutzend Stück.
Dr . wsä . Arabhorn , pr . Arzt.

Klssteth , 3 . April 1895 . Die Patent -Myrrholin -Seife
als hygienische Toiletteseife hat mir sehr gut gefallen.

Dr . Arese .

Lühnde (Kreis Hildesheim ) , 5 . April 1895 . Ihre
Patent -Myrrholin -Seife hat , so weit man mit einem Stück
Proben anstellen kann, meinen Beifall gesundem Sie ist eine
die Haut conservirende, angenehme Toiletteseife und hat sich
auch gut bewährt gegen die unangenehmen Einwirkungen der
scharfen desinficirenden Flüssigkeiten, mit welchen die Hand des
praktischen Arztes täglich arbeiten muß . Dr wsä . Asivakd .

Lüneburg , 11 . April 1895 . Erwidere ergebenst, daß die
mir übersandte Patent - Myrrholin -Seife sich sehr gut wäscht
und auch bei zarter Haut keine Rauhheit oder Sprödigkeit
hinterläßt . Dr Lohstöcter , San .-Rath .

Kannöv . - Wünden , 10 . Jan . 1895 . Ew . Wohlgeboren
theile ich hierdurch ergebenst mit, daß ich die Patent -Myrrholin -
Seife einer praktischen Prüfung unterzogen habe und mit
deren Wirkungsweife recht zufrieden bin . Dr . Schulte , Kreis -
Physikus .

Worden, 17 . April 1895 . Erwidere, daß Ihre Patent -
Myrrholin -Seife zu den besseren Toilettestifen zu zählen ist und
die Haut weich und geschmeidig erhält . Dr . wsä . Weber -.

Delmenhorst, 4 . April 1895 . Mit Vergnügen bezeuge '
ich Ihnen , daß Ihne Patent - Myrrholin -Seife sich als ausge¬
zeichnete Toiletteseife bei zarter Haut und Hautausschlägen
vorzüglich bewährt hat . Dr . Woggemann .

Kkoppenburg , 4 . April 1895 . Die Patent -Myrrholin-
Seife hat sich als gutes Toilettemittel bewährt Und erhält die
Haut zart und rein . Dr . Kaesarn

Aldenburg , 4 . Jan . 1895 . In Gemäßheit Ihrer Bitte
bestätige ich Ihnen gerne, daß die übersandte Patent -Myrrholin -
Seife von meiner Frau benutzt Worden ist. und sie die außer¬
ordentliche Milde derselbe sehr gerühmt , sie noch anderen
Bekannten empfohlen hat . Dr Gappehorn , Geh . Ober -
Med .-Rath .

Akdenbnrg, , 3 . April 1895 . Theilb Jhfien mit, daß ist)
Ihre Patent -Myrrholin -Seife sowohl selbst benutzt, als auch
Anderen empfohlen habe Sie zeichnet sich vor der Unzahl
der verschir̂ nsren anderen Seifen durch Milde und angenehmes
schwaches Parfüm aus und glaube ich wohl, daß sie sich
dieserhalb bei Frauen und Kindern vortheilhaft einführen wird .
Dr tzappehorn, Geh . Ob .-Mcd .-Rath .

Bremerhaven , 11 . April 1895 . Theile Ihnen gerne
Mit, daß die Patent -Myrrholin -Seife meinen Beifall gefunden
hat und im hiesigen St . Jösefs -Hospital von Mir gebraucht
witd . Dr . K. With .

Wortheim, 8 . April 1895 . Bin mit Ihrer Patent -
Myrrholin -Seife in jeder Hinsicht sehr zufrieden, und ersuche
Sie höflichst , mir etwa 10—12 Stück für meinen eigenen
Gebrauch senden zu wollen . Dr . wsä Karms .

Asnavrück, 5 . Januar 1895 . Auch ich kann Ihr
neues Produkt nur als eine sehr willkommene Neuerung be¬
grüßen , indem die Patent - Myrrholin -Seife für den täglichen
Gebrauch vorzüglich geeignet erscheint, da sie däs Nützliche
mit dem Angenehmen verbindet . Zahnarzt Kenn . Khtant ».

Weener, 7 . April 1895 . Die Patent -Myrrholin-Seife
hat mir sehr gefallen . Dr . Smartte .

Aldenburg , 10 . April 1895 . Ihre Patent -Myrrholin -
Seife , welche mit Recht als hypienische Toiletteseife bezeichnet
werden kann, hrt sich bei zarter Haut in der Frauenpraxis
nach meiner Erfahrung vorzüglich bewährt . Dr . wsä . Wicke ,
Med .-Rath .

Wremen, 3 . April 1895 . Das mir übersandte Stück
Patent -Myrrholin -Seife hat meinen ganzen Beifall . Die Seife
macht die Haut geschmeidig und weich ohne störende Neben¬
wirkung , Ich ersuche Sie , mir 6 Stück zu senden .

Dr . Büttner , Oberstabsarzt 1 . Kl .
Wremen, 5 . April 1895 . Bitte um Zusendung von 10

Stück Ihrer Patent -Myrrholin -Seife . Das mir freundlichst
gefandte Probestück schien meiner im Winter fast immer rauhen
Haut der Hände gut zu thun . Dr . wsä . A . Araber .

Wremen, 3 . April 1895 . Die mir übersandte Patent -
Myrrholin -Seife ist sparsam im Verbauch, beseitigt schnell
unangenehme Gerüche und scheint die Haut in keinerlei Weise
zu reizen . Weinhardt , Arzt f . Hydrotherapie .

Bremen , 4 . April 1895 . Die übersandte Patent -
Myrrholin -Seife ist eine für die -Haut sehn angenehme Toilette¬
seife. Dr . Giedeman « .
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(Fortsetzung .)
Er beugte sich zu Hella hernieder, welche schluchzend auf

einen Stuhl gesunken war und halb besinnungslos nur „Marga¬
rethe, meme arme Margarethe , es kann ja nicht sein, es darf
nicht sein !" stammelte .

'

Winkler sprach ihr in treuherziger Weise Trost zu . Es war
ihm ja selbst schwer genug gefallen, das anscheinend Unmögliche
als Thatsache hinnehmen zu müssen . . . es konnte ja Alles
wieder gut werden, wenn nur die gnädige Frau ihr Fehlen einsah.

„Nein , nein, Winkler, Sie müssen sich täuschen," wiederholte
Hella , sich emporrichtend, noch einmal . „Sie wissen nickt, wie
Will neben uns ausgewachsen ist, wie er uns den Bruder , die
Freundinnen und Spielgefährten ersetzte, gleichsam ein Stück
unseres eigenen Lebens wurde . Wir können nicht an das Vater¬
haus und die Jugend zurücköenken , ohne uns auch seiner brüder¬
lichen Anhänglichkeit zu erinnern ) jeder Tag der Vergangenheit
zeigt uns sein Bild , seine fröhliche Geselligkeit, sein ganzes licbens -
werthes Wesen. "

„Und seine schönen Locken, mit denen er alle Frauenzimmer
sängt, " knurrte Winkler . „Daß sich Herr Jensen gut anzuziehen
und schön zu frisiren und noch besser zu schwatzen weiß, bezweifle
ich nicht. Mich dauert nur mein armer Herr , der doch wahr¬
haftig dem Herzen und Charakter nach tausendmal mehr gilt,
ohne daß man es anerkannt , gerade Diejenigen am wenigsten,denen die erste Verpflichtung obliegt. Sagen Sie , gnädiges
Fräulein , die Sie ja noch am besten ihn verstehen und am meisten
ihm Gerechtigkeit zu Theil werden lassen, auch Sie würden kaum
einen Augenblick schwanken , wenn Sie zwischen ihm und Herrn
Jensen zu wählen hätten , obwohl Sie nachgerade sich überzeugt
haben müßten , wie viel Ehrlichkeit hinter diesen glatten Worten
steckt."

Die Röthe der Beschämung schoß in Hella 's Wangen ) sie
Preßte stumm die Lippen aufeinander .

Winkler , der bisher in der Weise eities vertrauten Haus¬
freundes gesprochen , trat wieder an die Thür zurück und fuhr,in Ton und Haltung der sich seiner Stellung bewußte Diener,
fort : „Haben gnädiges Fräulein koch Befehles '"

„ Warten Sie , ich muß Sie noch um eins fragen, " erwiderte
Hella zögernd . „Ich wollte gestern Abend wie gewöhnlich mein
Molkereibuch in das Zimnier des Barons tragen , und öffnete

in der Meinung , er sei noch iüi Park , ohtte änzUklopfen. Da
stand ek vor den Porträts , so blaß und matt , daß ich fürchtete,
er sei krank, und hielt in der Hand die schöne Pistole , die dort
merkwürdiger Weise ihren Platz hat und dabei sprach er leise
vor sich hin . Dumpf und wehmüthig , dann wieder zornig , daß
mir das Blut in den Adern stockte ! Ich verstand nur einige
abgebrochene Worte : etwas von Schuld und Vergeltung .
Dann trat ich zurück , ohne daß er mich bemerkt hattet

Der Diener war leichenblaß geworden.
„Git hüben sich Wohl getäuscht, gnädiges Fräulein ?"

„Unmöglich ! Aus meines Schwagers , eigenem Munde weiß
ich, daß eine Schuld der Vergangenheit sein Gewissen belastet
und gerade diese ihm den Muth Nimmt/ in einer energischeren
Weise gegen Margarethens Abneigung aufzutreten . Sie beschul¬
digen meiNe Schwester eines unerhörten Frevels , verlangen meine
Vermittelung . . . . wie kann ich sie mit eigener Aussicht auf
Erfolg beginnen, wenn ich selbst noch im Dunkeln tappe I" Kann
nicht dieses Geheimniß selbst wesentlich mit Schuld tragen an der
unseligen Entfremdung ? Es ist Ihre Pflicht, nun mich auch
darüber zu unterrichten . Daß Sie es können, beweist Ihr Er¬
schrecken."

„Wollen Sie mich alten Mann zum Verräther an meinem
Herrn machen?"

„Ich will nichts, als daß Sie eben so offen über ihn als
über meine Schwester sprechen ."

„Das kann ich nicht-"
„So tragen Sie die Folgen . Sobald der Baron zurück¬

kehrt, werde ich mit ihm selbst sprechen ."

„Um Gottes Willen , gnädiges Fräulein
trägt er nicht, das wäre das Ende !

das — das er-

„Durch Ihre Schuld ."

Der in die Enge Getriebene heftete einen rührend flehenden
Blick auf das energische Mädchen, dann , als er sah , daß sie fest
auf ihrem Entschluß beharrte , hob er seufzend an : „Wenn Sie
es denn nicht anders wollen — aber ich habe Ihr Wort , daß
Sie zu Niemandem darüber sprechen , auch nicht zur gnädigen
Krau , bevor mein Herr nicht darum weiß . . . An all dem Un¬
glück ist eigentlich Niemand anders schuld als die falsche Katze
von da drüben , diese Frau von Rohr , und ich will mit meinen
grauen Haaren ein Schurke sein, wenn sie auch jetzt nicht wieder
ihr weißes Krallenhändchen im Spiele hat , das heißt leise , ganz
unmerkbar leise klatscht und hetzr und intriguirt . Ich habe
meinen Herrn oft genug gebeten, diesen Verkehr, aus dem ja nur
Unheil entstehen könne, abzubrechen, doch wie gewöhnlich nahm er
zu viel Rücksicht auf die Wünsche der gnädigen Frau — ich
spreche in der That von Frau v . Rohr, " unterbrach sich Winkler
auf den erstaunt fragenden Blick Hellas hin . „Sehen Sie , gnä¬
diges Fräulein , ich habe die Menschen, die so auffallend schön
und immer so geschmeidig freundlich und bezaubernd liebens¬
würdig sind , nie leiden können, sie erinnern mich an die pracht¬
voll bunten , schillernden, giftigen Schlangen , die wir in Indien
sahen. Es ist nicht viel Gutes an ihnen , das gilt für Frau
v . Rohr wie für Herrn Jensen , wenn Sie es nicht übel nehmen
— und wenn auch , cs ist doch Wahrheit ! Frau v . Rohr stammt ,
wie Sie vielleicht schon wissen , aus Plohn , wo jetzt Herr Born
Inspektor ist . Ihre Eltern , waren reich , aber verschwenderisch ,
wie denn auch nach ihrem Tode das Gut an meinen Herrn ver¬
kauft werden mußte . Schon bei Lebzeiten des Herrn General
kam Fräulein Bertie , die ein außerordentlich schönes Mädchen
war , Feuer und Flamme , wie man so sagt, meinem Herrn auf¬
fallend entgegen. Zum Glück trafen sie nur selten zusammen,
da der Herr General die ganze Familie nicht leiden konnte, und
nach seinem Tode gingen wir ja bald auf Reisen, was mich am
meisten um dieses tollen Mädchens willen freute . Ich versprach
mir schon damals wenig Gutes von ihr . Dann plötzlich trafen
wir sie in Nizza — sie hatten in Plohn eine gute Ernre gehabt
und konnten kein Geld in der Tasche leiden — natürlich schloß
sich mein Herr den Eberfelds , so hieß die Familie , an, und wie
ich es vorausgesehett hatte , geschah es auch . Er verliebte sich
ganz toll in sie . Einen Vorwurf kann ihm Niemand daraus
machen, er war so jung und unerfahren , ein Kind noch seinem
Herzen nach und wie ein Riese an Lebenslust und Kraft strotzend ,
und sie das reizendste, verführerischste Geschöpf , das ich je gesehen ,
eine lebendige Flamme , an der sich auch verständigere und Aeltere
versengten. Mit einander einig waren sie jedenfalls sehr bald,
und ich wartete alle Tage mit Entsetzen aus die öffentliche Ver¬
lobung . Da traf noch ein Landsmann eitt, der Herr v . Rohr
aus DauM , auch so ein jugendlicher Brausekopf wie mein Baron
und dessen einziger Jugendfreund . Sie waren ungeheuer erfreut ,
einander hier so unerwartet zu treffen, Und tranken eine Flasche
nach der andern , und ich im Vorzimmer hörte sie lachen und
anstoßen, bis auf einmal der Name Bertie v . Elberfeld siel . Da
wurde es still, dann schrie der Herr v . Rohr ganz laut : „Schurke,
das lügst Du , Bertie ist seit einem halben Jahre mit mir ver¬
lobt , vorläufig zwar noch heimlich , aber doch meine Braut !"
Und dann ein wildes Durcheinanderfluchen und -toben, daß
ich ganz entsetzt ins Zimmer stürzte . Da hatte der Herr
v . Rohr meinen Baron am Halse gepackt , der aber nahm ihn
und warf ihn wie ein Wickelkind an die Wand . Ich trat
zwischen sie — dann wurden sie Beide still, bis der Herr
v . Rohr sich aüsrichtete, seinen Hut nahm und hinausging mit
den Worten : „Ich hoffe, Sie an einem andern Orte wieder
zu sehen, Herr Baron v . d . Tieffenbach," und „darauf warte
ich auch/ gab mein Herr zur Antwort . Am Abend kaufte er die
beiden Pistolen und atti nächsten Morgen schoß er mit der, welche
zwischen den beiden Bildern hängt , den Herrn v . Rohr durch die
Brust . Er selbst kam mit einem Streifschuß an der Kopfseite
davon , freilich nicht um mehr als eines Haares Breite , denn ich,
der ich ihn gefahren und hinter den Bäumen stand, sah deutlich,
wie ihm der Rohr , der ein brillanter Pistolenschütze und kalt
wie Eis war , mitten aus die Stirn zielte. Wir waren kaum
eine halbe Stunde zu Hause und der Arzt eben fortgegangen ,
als Fräulein v . Eberfeld fast mit Gewalt in das Zimmer meines
Herrn drang . Was sie da gesprochen , weiß ich nicht, aber es
muß etwas Entsetzliches gewesen sein , denn ich hörte drin
plötzlich einen markdurchdringenden Aufschrei, dann stürzte mein

Herr heraus , weiß wie eine Kalkwand und mit fieberglühenden
Augen, und rief mir zu : „Mein armer , unschuldiger Rohr . . .
ich Elender , ich Narr , ich Mörder . . .. schaff die Dirne fort !"
Er war wie wahnsinnig ) ehe ich ihn aufzuhalten vermochte, lief
er davon . Und im Zimmer lag Fräulein v . Eberfeld ohnmächtig
am Boden .

Der alte Diener hielt inne und strich mit der zitternden
Hand über die gefurchte Stirn , auf welcher Schweißtropfen
standen . Schweigend winkte ihm Hella fortzufahren . Er that
es mit sichtlicher Anstrengung .

„Erst in Paris traf ich mit meinem Herrn wieder zusammen )
er war noch in derselben Stunde abgereist, geflohen vielmehr,
und die gewaltige Erregung verschlimmerte seine Wunde derart ,
daß er Wochen lang schwer krank darnieder lag . Kaum befand
er sich aus dem Wege der Genesung, so schrieb er an Herrn
v . Rohr , wohl in versöhnlichem Sinne , wenn ich auch nicht den
Inhalt des Briefes erfuhr , und von dem der bald darauf ein¬
treffenden Antwort nur , daß Alles vergeben und vergessen sei
und die anfangs sehr bösartige Brustwunde nunmehr überraschend
heile. Daraus ersehen Sie wohl zur Genüge, gnädiges Fräulein ,
wer der oder vielmehr die eigentlich allein Schuldige war . Es
dauerte auch gar nicht lange , so traf die Nachricht von der voll¬
zogenen Vermählung ein und meinen Herrn berührte es kaum.
Schon damals lebte kein Funke der unglückseligen Neigung mehr
in ihm . Und so schien dieses Gewitter doch noch ohne üble
Folgen vorüberzugehen , als kaum ein halbes Jahr später aus
dem wieder heiteren Himmel der zerschmetterte Blitzstrahl nieder¬
brach : Herr v . Rohr war an der wieder aufgebrochenen Wunde
gestorben, meldeten die Zeitungen , dann auch eine private Nach¬
richt/ die ich der Sicherheit halber einzog . Da war es aus mit
dem Seelenfrieden meines armen Herrn ) er nannte sich den
Mörder seines Freundes , obwohl es doch ein ganz regelrechtes
Duell gewesen und Herr v . Rohr seinen Tod jedenfalls durch
eine Unvorsichtigkeit, durch sein starkes Trinken , wie ich annehme,
selbst verschuldet hat . Sie wissen , daß wir nun ruhelos durch
aller Herren Länder zogen, daß der fröhliche Jüngling ein
schwermüthiger, menschenscheuer Mann wurde — und werden es
auch zu ermessen vermögen, wie tief er heimlich unter diesem
regen Verkehr mit Damlitz leidet . Frau v . Rohr freilich scheint
alles das vergessen zu haben und ein Anderer würde an Stelle
meines Herrn Wohl das Nämliche thun . Ein Glück, wenn er
es könnte — aber das ist nicht seine Art . Er leidet doppelt
darunter , denn er fühlt , eben so wie ich es ahne, ganz sicher,
daß Frau v . Rohr am allerwenigsten eine Freundin wäre , die
den Frieden seiner Ehe zu erhalten suchte . Vielleicht strebt er
eher das Gegentheil , an . Ich versichere Ihnen nochmals, sie ist
eine Katze mit scharfen Krallen unter den Sammetpfötchen ,
eine schöne aber giftige Schlange , und ich möchte Ihnen rathen ,
aus Fürsorge für die gnädige Frau aus der Hut zu sein ."

Winkler holte tief Athem und zog sich bis an die Thür
zurück . Auch Hella erhob sich . Sie drückte seine Hand und
sagte mit von Thränen halb erstickter Stimme :

„ Das übertrifft selbst meine schlimmsten Befürchtungen . Es
wäre entsetzlich, wenn Sie in Allem Recht behielten. Es wogt
um mich wie ein empörtes Meer , in welchem ich alle meine Lieben
untergehen sehe, ohne ihnen helfen zu können. Was soll ich thun ,
was unterlassen ?"

Sie rang die Hände und preßte sie gegen die glühende Stirn .
Da klang hell die elektrische Klingel aus Margarethes

Zimmer .
„ Es giebt einen Gott, " sprach der Greis mit Nachdruck,

dann öffnete er dem erschütterten Mädchen mit seiner gewohnten
respektvollen Neigung die Thür : „Die Frau Baronin verlangen
nach dem gnädigen Fräulein . "

(Fortsetzung folgt .)

c >

k >-

Lvxklll , LuuuuAum null tLvvlots ,
L Lk. 1.35 xvr Leier
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Bekanntmachung.
ÄM

Donnerstag , de« SO. Mai d. I .
Abends 8 V4 Uhr,

findet im 2 - Bezirk und zwar am
Ems -Jade -Kanal eine SpriHerrprobe
statt . Zu derselben haben sich die
löschpflichtigen Mannschaften des 2 .
Bezirks bei Vermeidung von Strafe
bei dem Spritzenhause Roonstr . Nr . 22
einzufinden.

Wilhelmshaven , den 25 . Mai 1895 .
Der Magistrat.

Oetken .

Verkauf «
Die Viehhändler Gebr » B « uk zu

Wittmund lassen am

Donnerstag , den 30. dM.,
Rachw. 2 Uhr anfgnd .,

in der Behausung des Wirths F . Au¬
hagen zu Sedan :

k—8 Sliick »efte kräftige
L M F» 1

— - - -
^ -

sowie ca. 100 Stück große
«nd kleine

Schweine ,
»efter « are,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 18 . Mai 1895 .

Gerdes,
Auktionator .

Auf sofort ein freundlich

Kaukihenöatterie
d-i Rüfterfiel .

Wegen Aufgabe der Kantincnwirth -
schaft beabsichtige ich folgende Gegen¬
stände unter der Hand zu verkaufen,
als :

einen noch neuen Kohlensäure -Bier
apparat , drei noch neue Kochkessel
von 200 , 150 u . 100 Liter In¬
halt , ferner Schlafdecken, Bier -,
Schnaps -, Wein - u . Wachtmeister¬
gläser, Kummen, Teller , Tassen,
Messer, Löffel , Gabel , Lampen,
Tische , Stühle , einen starken
Wasserwagen mit Einspänner u.
Wasserfässer.ir,,, »«,

Kantine»wirth.
Z« vermiethen

eine 3räum . Oberwohuuag zum
1 . Juni oder Juli .

Schulstraße 26 .

Zum 1 . Juni oder später zu ver-
miethen ein gut

möökirtes Zimmer
nebst Kabinet .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl.

wöblirtesIimrner
auf Wunsch mit voller Pension z«
vermiethe«.

Friederikenstr . 1 , Part . r .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 6räumige
Etagevwohmmg mit allen Be¬
quemlichkeiten , Wasserleitung re . in
meinem Hause Friedrichstraße 4.

B . Witts Wwe.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine hübsche I .
Etagenwohuuug (Roonstraße ) mit
allen Bequemlichkeiten. Die Wohnung
eignet sich auch zum Abvermiethen .

Offerten abzugeben unter IVO in
der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ans sofort od . später die an der Göker-
u . Biktoriastr . - Ecke -befindlichen großen
und schönen Kellerräumlichkeite « ,
passend für jedes Geschäft ) ev . kann
Stallung für ein od . zwei Pferde bei¬
gegeben werden.

Zu vermiethen
zwei 4räumige Wohnnttgeu .

neue Wilhelmshavenerstr . 44 .

Zu vermiethen Mehrere Mmunen
zum 1 . Juni ein möblirtes Zimmer
mit , auch ohne Schlafkabinen

Bis marckstr. 18», 1 . Et . l .

Zu vermiethen
mSdl . Zimmer mit separatem Ein¬
gang . Roonstr . 5, I .

Zu verkaufen
drei Schweine zum Weiterfüttern .

Akazienstraße 1 .

Ai, Mer mH ei« kleiner

mit guter Garderobe aus sofort gesucht .
Näheres in der Exped. d . Blattes .

Die neuesten Formen
m

Korsetts
empfehlen

WilMmcksell .
zum 1 . Juni gesucht . Näheres

Wewkvbor llol . Bismarckstr . Alte Fahrräder
Eine ältere gut eingeführte Me« er

Versicherungs-Anstalt sucht für
den Bezirk Wilhelmshaven einen
tüchtigenVertreter.
Die bestehenden Versicherungen werden
überwiesen . Off . unter H « . 1883 »
befördert Haafenstei « Sk Bögler ,
A. G ., Hannover .

Mehrere Frauen
zum G « irla » de « - Binde « auf
sogleich gesucht . Näheres
Lkelvkvder Vst. Bismarckstr.

nimmt in Tausch
A . Krrhlmanu , Uhrmacher .

Nium Postm

geben billig ab

MulfLKMM.
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Damen - n
.

Lm - erhnte
empfiehlt in großer Auswahl z« äußerst billigen
Preise«
8 . 1-üsLköu, Bismarckstr. 14a.

Linder
wagen

gr - tztes mW vMgstes Lager
Wilhelmshaven » bei

8 . v. l!. koicsn.

!«
besonders in dieser Woche!

Untenstehende Sachen sind in der
vorigen Woche angekaust . Weil
es für diese Sachen etwas spät
in der Saison ist, sollen dieselben
ausnahmsweise billig abgegeben

werden .
Eine Parthie hübscher seidener

»
jetzt zum Aussuchen L St . 2 M .

und 2 M . 50 Pf .
Hochfeine reinwollene Helle

L Mtr . 1 M . u . 1 M . 50 M
Ein Pöstchen hübscher

stillt
in allen Modenfarben, sehr passend
zu Blousen , L Mtr . 1 M . 50 Pf .
Außerdem sind noch neu einge¬

troffen :
Herren« und Knaben-Garde-
roben , Schuhwaaren, Maco-
Wäsche , gestickte Kinder-

kleidcheu
L St . 1 M . 50 Pf .,

hübsche

Aa«t»-Rr»k»schimr
L St . 2 M .

Einziger
ParthiewaarenbaM

hier am Platze ,
Gökerstratze 1» . "MU

Falirriider
empfiehlt billigst

^ .NKUSt «sLLOdll ,
Uhrmacher .

per V- Mg . V« Pfg .
empfiehlt

I »h. Frees ».

Lommorkrisotio .
Die Aorstrestanratiou Upjever ,

in der Mitte des Waldes prachtvoll
gekegen , empfiehlt sich bei Ausflügen
allen Vereinen , Gesellschaften und
Schulen angelegentlichst. Mittagessen
auf vorherige Bestellung .

Achtungsvoll

ln IVtlbsImsüavs « srbLIÜtob. bsi :
lüeoäor Lknolüt , L . N. LreLskorn,
L . 1 . Luper, Wvk . Ledulunv , Kuxo
ILälvLs , Vlld . vltiLiwus , Lmll 8ebul1itt,p . V. 4 . 8vLumaoLsr, IVsvüswntb .

Für Fnhrwerkvesitzer
empfehle allerbestes

Kaimbuksm- Oel.
Banterstraße 14, beim Bahnhof

VHmIiellSl '

- aus der Brauerei

? Gä >»» ivkk > 8KS»LN - 8viGs
von prnolltvollstoin chilodlgorueli, or
LvllAt dnroll illron stsrkoo M^osrin -
Agkslt sillo üsrto, ^sollwoiäiAb ,
dlondsndvoisss Laut . VmrätlliA
L ? sok. Slltir . 3 8tüok 40 kt . bsi

L . d»N888ü .

81 ^ riL - fs !iri - Sl ! sr
empfiehlt

A ^ A« KIn »» nn , Uhrmacher

mLr
O Westgaste b.Worden .

A
kikönef yusIM !

8
<2rrD

AmmermsW ,
H tzikkjdißi Ai. S .

Kinderwage « ,
Kinderbettstelle«,
Kinderbadewauue«.

, Bavykörbe ,
Soxhletapparate ,
Nachtlampe«,
Wärmflaschen ,
Wäschetrockner,Steckbecken

< empfiehlt billigst

Nervenleidenden
giebt ein Geheilter aus Dankbarkeit
kostenfreie Auskunft über ein sicher
wirkendes Mittel.

W . Liebert , Leipzig -Connewitz

Netzende Neuheiten
in

KnakMimsm
und

LLttvL » .

Ls.r1 Ledröäör 's SLst ^ irtksekLkt
in

mit schattigem Garten und Kegelbahn nebst neu angelegter
Veranda wird hiesigem wie auswärtigem Publikum bestens

empfohlen .
Hochachtungsvoll

Verlegte am heutigen Tage meine

Eigi> rrk » - Uiki> rrlage
von dem Mttelladen » » «I» «Leu» s^« vl »t8
LU » 8L »88 ' 8Sl »HU MUU8G ,

Noonstv «rhe Y 2 .
M . /

Halte meine eleganten

I - auüausr
zu Hochzeiten, Kindtaufen rc ., sowie meinen

Möbelwagen
zu Umzügen bei Bedarf bejwns empfohlen.

I '
. IwLZö .

Falls Sie sich einen Sonntags-Anzug anschaffen
wollen, so besichtigen Sie die enorme Auswahl
ganz herrlicher Sachen bei Siegmund Oß junior,
Wilhelmshaven» Marktstraße 29. Der große

Umsatz ermöglicht allerbilligste Preisstellung.

Dem geehrten , Publikum, sowie Vereinen von Wilhelmshaven und Um¬
gegend empfehle meine neu renovirten bezw . vergrößerten Lokalitäten zur
gefl . Benutzung .

Durch Neuanlage des Gartens und zwei neuer Kegelbahnen bin ich in
der Lage, größeren Familien und Vereinen bei Ausflügen eine angenehme
Erholung zu bieten unter Zusicherung prompter Bedienung und Verabreichung
guter Speisen und Getränke bei solider Preisstellung.

Am ersten Pfingsttage :

Früh und Nachmittags Gurten Coneert ,
ausgeführt von der Kapelle des >1 . Seebataillons,

WM " bei freiem Entree . "SW
AW ^ Anfang des Concerts : Morgens 6 , Nachmittags 4 Uhr.

Hierzu ladet ergebenst ein _ _ _/ F Äee/ . e?» ,
Gbkeriege bei Neuende.

^ Lsedstokkö
sür

Anabenblonseii
in großer Auswahl .

Ms L Fmckseil.

Offerire freibleibend :

Frische« Rhei«lachs
per Pfd . 3 .00,

frische» Silverlachs
per Pfd . 1 .50,

frische Steinvntte «
per Pfd . 1 .30 ,

frische gr. Seezungen
per Pfd. 2 .00,

frische kl . Seezungen
per Pst . 1.S0,

frische» Zander
per Pfd . 0 . 70,

frische (mittel) Hechte
per Pfd . 0. 80,

frische (große) Hechte
( 10 — 20 Pfd .) per Pfd . 0 .60,

frische Schellfische
per Pfd . 0 .30,

frischen Cadlia«
per Pst . 0.2«,

frische Rothznnge«
per Pfd. 0.60,

lebende Aale
p-r Pst . I .4S,

ledende Hammer
per Pfd . 1 .70,

geräuch . Strowlachs
per Psd . 3 .25 .

Jnnge Mastgänse
per Stck . 8 .50,

Hamburger !s . Küken
per Stck . 1 .45,

'

französischePonlarde»
per Stck . 6 .00,

Rennthierkenlen
per Pfd . 0 .85,

lebende Krebse
per Schock 3 .00— 10 .00.

Erdbeeren,
Kirsche«,

sowie alle Arten Frühgemüse .

IMiz lnm»
Akücaiessea - v .

WriffsMsMimgs -Geslfläft .

Mr WM baar !
Empfehle schöne Schweiburger

in Schlagen L Psd . 85 Pfg ., ferner
große frische

Vg8öIiiie-Kli!r>- l!töSli>-8e >se
uüldssts aller Lsikvu, dssondsrs KSZon
raube und spröde Laut , sovis rmru
^Vasobell und Ladsv Llsüier Lillder .
VorrätlllA L kaokst 3 Ltüek 50 kk.
döi I .

Für 1 ^ bis 1 ^ Mark

empfehle ich hübsche und solide Herren-Anzüge aus wollenen
Stoffen ,

18 bis Mark

kosten die besten Bukskin -Anzüge , welche in jeder Hinsicht
tadellos sind ,

AA bis AA Mark

kosten die elegantesten und dabei außerordentlich soliden
Kammgarn-Anzüge für Herren.

Sirgiunnd Oh junior .

gebraucht

L . 8 rIiMll
' '' ' '

^
(in gelben >/z Pfund-Packeten),

ein vorzügliches Wasch - « ad Reinigungsmittel , das die Wäsche
blendend weiß macht und ihr einen « m-» «-

angenehmen u frischen Geruch giebt.
Zu haben in den meisten Droguen- und Colonialwaaren-Handlungen .

L Stiege 90 Pfg.

s . ^ » LLus ,
S. Hinterstratze » .

Hutzucker, In . Elfenbeinraffinade,
das Pfund 29 Pf ., in ganzen Broden
27 Pf.

Würfel -Zucker, rang ., das Pfund
30 Pf . , 10 Pfd . Mk . 2,80 - I» . rang ,
das Pfund 32 Pf ., 10 Pfd . 2,90 Mk .

Gesmhlene Raffinade (feiner
Zucker) das Pfd . 25 Pf ., 10 Pfd.
2,45 Mk .

»» . gemahlene Raffinade das
Pfd . 28 Pf . , 10 Pfd . 2,60 Mk.,

empfiehlt

Kai,erstratze SS .

Redaktion̂ Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16.)
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